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Heterogenität der Diskursformen 
Zur Aktualität von Jean-François Lyotard (1924-1998) 
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Campus Innrain 

Innrain 
Josef-Hirn-Straße
Herzog-Siegmund-Ufer

Fakultät für Bildungswissenschaften
Fakultät für Chemie und Pharmazie
Fakultät für Geo- und Atmosphärenwissenschaften
Fakultät für LehrerInnenbildung
Fakultät für Psychologie und Sportwissenschaft
Philologisch-Kulturwissenschaftliche Fakultät
Philosophisch-Historische Fakultät
Rechtswissenschaftliche Fakultät

CI

CU

CS

CT

Campus Sport 

Fürstenweg

Fakultät für Psychologie und Sportwissenschaft
Universitäts-Sportinstitut Innsbruck (USI)

Campus Technik 

Technikerstraße

Fakultät für Architektur
Fakultät für Biologie
Fakultät für Mathematik, Informatik und Physik
Fakultät für Technische Wissenschaften

Übersicht Standorte
Campus Innrain (CI)
Campus Fürstenweg (CF)
Campus Sport (CS)
Campus Technik (CT)
Campus Universitätsstraße (CU)

Institut für Botanik
Institut für Erziehungswissenschaften
Institut für LehrerInnenbildung und 
Schulforschung
Institut für Psychosoziale Intervention und
Kommunikationsforschung (PsyKo)
Institut für Musikwissenschaften
Claudiana

Wichtige Informations- und 
Servicestellen

Universitäts- und Landesbibliothek (ULB)

Campus Innrain (Hauptbibliothek, 
Bibliothekarische Zentralverwaltung der 
Rechtswissenschaftlichen Fakultät)
Campus Sport
Campus Technik (Bibliothekszentrum West)
Campus Universitätsstraße (SoWi-Bibliothek, 
Fakultätsbibliothek für Theologie)
Fachbibliothek Atrium im Zentrum für 
Alte Kulturen, Campus Innrain
Medizinisch-Biologische Fachbibliothek, 
Schöpfstraße 41

Studienabteilung

Campus Innrain

Sprachenzentrum

Campus Innrain

Koordinationsstelle für Weiterbildung

Karl-Schönherr-Straße 3

Zentraler Informatikdienst (ZID)

Campus Innrain
Campus Sport
Campus Technik
Campus Universitätsstraße

International Relations Office

Herzog-Friedrich-Straße 3

Österreichische HochschülerInnenschaft (ÖH)

Campus Innrain
Campus Technik
Campus Universitätsstraße

USI

Campus Sport

Gastronomie

Campus Innrain
Campus Sport
Campus Technik
Campus Universitätsstraße

Studia

Campus Innrain
Campus Technik
Campus Universitätsstraße

Stipendienstelle

Andreas-Hofer-Straße 46

Stadt Innsbruck/ Bürgerservice

Rathausgalerien, Maria-Theresien-Straße 18

Psychologische Beratungsstelle 
für Studierende

Schöpfstraße 3

Zentrale Studienberatung

Campus Innrain

Institut für Botanik

Sternwartestraße 15

Institut für Erziehungswissenschaften

Liebeneggstraße 8

Institut für Psychosoziale Intervention und 
Kommunikationsforschung (PsyKo)

Schöpfstraße 3

Institut für Musikwissenschaften

Universitätsstraße 1

Claudiana

Herzog-Friedrich-Straße 3

Studienabteilung 
der Medizinischen Universität Innsbruck

Speckbacherstraße 31 - 33

Institut für LehrerInnenbildung und 
Schulforschung

Fürstenweg 176

Campus Universitätsstraße (CU)
Universitätsstraße 5-7 (Grauer Bär)
Universitätsstraße 15 (SoWi)
Karl-Rahner-Platz

Fakultät für Betriebswirtschaft
Fakultät für Psychologie und Sportwissenschaft
Fakultät für Soziale und Politische Wissenschaften
Fakultät für Volkswirtschaft und Statistik
Katholisch-Theologische Fakultät

Gültig ab dem Studienjahr 2023. Änderungen vorbehalten! 
Die detaillierten Campuspläne der Universität Innsbruck finden Sie auch online unter: 

www.uibk.ac.at
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Radwege

Die dargestellten Linien der Innsbrucker Verkehrsbetriebe (IVB) stellen 
nur einen Auszug aus dem gesamten Liniennetzplan dar.

Alle Radwege der Stadt Innsbruck 
sowie alle Linien der IVB finden Sie online unter: www.ivb.at
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Der Eingang zur Claudiana befi ndet sich in der Herzog-Friedrich-Straße 3, gegenüber vom 
Hotel Goldener Adler.

 

Forschungsschwerpunkt Kulturelle 
Begegnungen - Kulturelle Konfl ikte

 



Im Februar 1991 fand an der Universität Innsbruck ein dreitägiges Symposium mit 

Jean-François Lyotard statt, das den Veranstaltern und den Teilnehmenden nach über 

30 Jahren in eindrucksvoller Erinnerung geblieben ist. 2024 jährt sich der Geburtstag 

des Philosophen zum hundertsten Mal. Wir nehmen das zum Anlass, uns im Rahmen 

einer Veranstaltung in der altehrwürdigen Claudiana in Innsbruck mit dem Denken 

von Jean-François Lyotard und der Frage nach seiner Aktualität zu beschäftigen. Im 

Zentrum wird dabei die von Lyotard betonte prinzipielle Heterogenität verschiedener 

Wissens- und Diskursformen (Wissenschaft, Kunst, Politik, Wirtschaft, Religion, 

Rechtssystem etc.) stehen. Er zeigt, dass diese nicht einfach ineinander übersetzbar 

sind und dass es auch keine letztgültige, übergeordnete und unbeteiligte Instanz gibt, 

von der aus ein Widerstreit allgemeingültig zu entscheiden wäre.

„Jede der Diskursarten wäre gleichsam eine Insel; das Urteilsvermögen wäre, 

zumindest teilweise, gleichsam ein Reeder oder Admiral, der von einer Insel zur 

anderen Expeditionen ausschickte mit dem Ziel, auf der einen darzustellen, was auf 

der anderen gefunden […] wurde […]. Diese Interventionsmacht […] besitzt keinen 

Gegenstand, keine eigene Insel, sondern erfordert ein Medium, das Meer, den 

Archipelagos, das Ur- oder Hauptmeer, wie einst die Ägäis genannt wurde.“  

(Jean-François Lyotard: Der Widerstreit. München: Fink, 1989, S. 218 f.)

Diese Metapher zeigt eine betont offene Möglichkeit für den Umgang mit 

dem Nichtidentischen und den Eigenheiten der unterschiedlichen Sprach- und 

Wissensformen. Wer könnte wann ein solcher Vermittler sein und was genau 

sein Medium? Das Meer ist unberechenbar und die auf ihm fahren sind stets vom 

Schiffbruch bedroht.

Es war Lyotards Überzeugung, dass ein veritables Feingefühl gegenüber den 

erlebbaren Eigenheiten in Sprache und Lebensform den Traum der Moderne 

von einer einheitlichen Metasprache und von einem wohlgeordneten System 

des Wissens obsolet macht. Den Widerstreit jedoch gibt es und er verlangt nach 

Vermittlung - wir müssen sie versuchen, auch wenn uns klargeworden ist, dass es 

dafür keine allgemeine Regel gibt. Die Hoffnung, dass allgemein anerkannte Regeln 

und Grundprinzipien ein stabiles Fundament für die internationale Ordnung liefern 

können, ist durch die Ereignisse der letzten Jahre verloren gegangen. Könnten 

Metaphern eine Richtung geben?

17:00	 Eröffnung im Claudia-Saal (2. Stock)

	 Erinnerung an das dreitägige Symposion mit  
Jean-François Lyotard im Februar 1991 

17:30	 Vortrag 

	 Hans-Martin Schönherr-Mann (München)
	 Vom Tractatus (1921) zu Le Différend (1983) –  

Die Wende zum postmodernen Wissen und ihr Ende

18:30	 Pause

18:45	 Vortrag 

	 Gerard Vilar (Barcelona)
	 Lyotards Passagen: Zur Aktualität der Archipel-Metapher

19:45	 Abschlussdiskussion 

20:30	 Ausklang mit Umtrunk im Türing-Saal (1. Stock)
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Zur Aktualität von Jean-François Lyotard (1924-1998)

Programm


